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Rico Puhlmann: Meister der
Modefotografie in Berlin geehrt!
Die Ausstellung &quot;Rico Puhlmann - Fashion

Photography 50s - 90s&quot; im Museum für Fotografie
ehrte den Modefotografen bis 15.02.26.

Berlin, Deutschland - Rico Puhlmann, geboren 1934 in Berlin,
gilt als einer der erfolgreichen Modefotografen des 20.
Jahrhunderts. Er begann seine Karriere als Kinderdarsteller und
wandte sich später der Fotografie zu. In den 1950er Jahren
studierte Puhlmann Modegrafik, Kunst und Kunstgeschichte und
prägte das Modebild über vier Dekaden hinweg. Zu seinen
Auftraggebern zählten renommierte Magazine wie Vogue,
Glamour, Harper’s Bazaar und GQ. Heute wird sein Werk in einer
umfassenden Ausstellung gewürdigt.

Die Ausstellung mit dem Titel „Rico Puhlmann – Fashion
Photography 50s – 90s“ findet vom 27. Juni 2025 bis zum 15.
Februar 2026 im Museum für Fotografie in Berlin statt. Sie zeigt

https://www.smb.museum/ausstellungen/detail/rico-puhlmann
https://www.smb.museum/ausstellungen/detail/rico-puhlmann


die Komplexität seines Schaffens und seine nachhaltige Wirkung
auf die Modefotografie, die in der akademischen Kunstwelt oft
als frivol und kommerziell wahrgenommen wird.

Einfluss und Schaffen

Puhlmann lebte ab 1970 in New York, nachdem er zuvor in
Berlin eine erfolgreiche Laufbahn aufgebaut hatte. In den USA
arbeitete er mit berühmten Models wie Cindy Crawford und
Naomi Campbell zusammen und beeinflusste damit den Wandel
des modernen Frauenbildes. Seine Fotos zeichneten sich durch
Natürlichkeit und Spontaneität aus, während er gleichzeitig die
Kontrolle über seine Kreationen behielt. Klaus Puhlmann, sein
Bruder, setzt sich für die Zugänglichkeit des Werkes und die
Pflege seines Andenkens ein. Er beschreibt, dass Rico schon als
Kinderdarsteller die Bedeutung von Licht und Umgebung
verstand, was sich in seiner fotografischen Arbeit
widerspiegelte.

Die Ausstellung betrachtet zudem Aspekte der Mode-,
Fotografie-, Presse- und Kulturgeschichte. Über 100 Exponate
werden gezeigt, die größtenteils aus Puhlmanns Nachlass
stammen und von seinem Bruder und dessen Frau verwaltet
werden. Dazu gehört auch, dass er für bedeutende Magazine
Cover fotografierte und in Doppelseiten präsent war. Puhlmann
begann seine Karriere als Mode-Illustrator, als der „Berliner
Chic“ nach dem Zweiten Weltkrieg aufblühte, und war an der
Entwicklung eines neuen Bildes für die West-Berliner Mode
beteiligt.

Kulturelle Einflüsse von Puhlmanns Werk

Puhlmanns Einfluss ging über den rein visuellen Aspekt hinaus;
er trug aktiv zur Entwicklung der Modefotografie in den 1960er
und 1970er Jahren bei. In dieser Zeit veränderten technische
Entwicklungen und Kunstbewegungen wie Op- und Pop-Art das
Modebild. Trotz der vielen Herausforderungen, die die
Modefotografie im Laufe der Jahre mit sich brachte, stellt



Puhlmanns Werk einen wichtigen Bestandteil dar.

Die neue Ausstellung wird kuratiert von Dr. Britta Bommert und
Hans-Michael Koetzle in Zusammenarbeit mit dem Rico
Puhlmann Archiv. Ein begleitender Katalog erscheint im Verlag
Kettler, Dortmund, und bietet Beiträge von verschiedenen
Autoren, die den kulturellen Kontext der Modefotografie
beleuchten. Puhlmann starb 1996 tragisch bei einem
Flugzeugabsturz vor Long Island, doch sein Erbe lebt durch
solche Ausstellungen und die fortwährende Auseinandersetzung
mit seinem Werk weiter.

In einer Zeit, in der Modefotografie ständig im Wandel ist, bleibt
Puhlmanns Ansatz für viele Fotografen ein inspirierendes
Vorbild, während sie sich mit der digitalen Transformation und
dem Einfluss von Social Media auseinandersetzen müssen 
[Wikipedia].
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